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Anti-CD74-Autoantikörper bei axialer Spondyloarthritis als Biomar-
ker für die Aktivität und den Schweregrad der Erkrankung, aber nicht 
für die Tumornekrosefaktor-Inhibitor-Retention: Daten aus der 
Schweizer Kohorte des klinischen Qualitätsmanagements bei rheu-
matischen Erkrankungen 

 
In dieser Studie wurde die Rolle von Anti-CD74-Autoantikörpern als potenzielle Biomarker bei axialer 
Spondyloarthritis (axSpA) untersucht. Die Forscher fanden heraus, dass erhöhte Anti-CD74-Antikörper 
signifikant mit dem Schweregrad der Erkrankung und Entzündungsmarkern wie erhöhtem C-reaktiven 
Protein (CRP) verbunden waren. Diese Antikörper sagten jedoch nicht die Wirksamkeit einer Therapie 
mit Tumornekrosefaktor-Inhibitoren (TNFi) voraus, die anhand der Verweildauer des Medikaments nach 
Bereinigung um andere Faktoren ermittelt wurde. 
 
Gegenwärtig ist CRP der wichtigste Biomarker für Behandlungsentscheidungen. Das Verständnis der 
Rolle von Anti-CD74-Antikörpern könnte für die künftige Forschung dennoch wertvoll sein und möglich-
erweise zur Früherkennung der Krankheit oder zur Identifizierung von Patienten beitragen, die von al-
ternativen therapeutischen Strategien profitieren könnten. 
 
Link zur Publikation:  Anti-CD74 autoantibodies in axial spondyloarthritis as biomarkers for activity and severity of disease but 
not for tumour necrosis factor inhibitor retention: data from the Swiss Clinical Quality Management in rheumatic diseases cohort 
at https://doi.org/10.1007/s10067-025-07393-0 
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